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Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken
Sitz und Sprechzeiten: 
Altnossener Str. 46a, 01156 Dresden 
Tel. Gompitz: 0351 4139232, Tel. Altfranken: 0351 5006218 
Fax: 0351 4139236, 
E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de 
Mo. und Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. und Do.	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Mi. 	 geschlossen

Ortschaftsbüro Mobschatz
Sitz und Sprechzeiten in Gompitz: 
Altnossener Str. 46a, 01156 Dresden
Tel.: 0351 5006220, Fax: 0351 4139236 
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de 
Mo., Di., Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
Do.	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Mi. 	 geschlossen
Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz: 
Am Tummelsgrund 7b, 01156 Dresden 
Tel.: 0351 4538631, Fax: 0351 4538633 
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de 
Di. 	 14:00 - 18:00 Uhr 

- Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales
Sitz und Sprechzeiten: Verwaltungsstelle Cossebaude,
Tel.: 0351 4887935, 0351 4887936
Di. und Do. 	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr

- Ordnung und Sicherheit 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Tel.: 0351 4887934 

Annahme von Grünschnitt
-	 auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46:
	 ganzjährig freitags: 13:00 - 14:00 Uhr 
	 1. April - 31. Oktober montags: 16:00 - 18:00 Uhr 
-	 auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm: 
	 1. März - 30. November jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat: 09:00 - 11:00 Uhr
Gebühren:
-	 bis zu 1 cbm -> jeweils 0,50 Euro pro 0,2 cbm
-	 mehr als 1 cbm -> jeweils 2,75 Euro pro angefangenen cbm 

Abfallentsorgung im Juli
Restabfall Gelber Sack Bioabfall Städtische Blaue Tonne

Altfranken 14-täglich**
am: 08./ 22.
aller 4 Wochen** 
am: 22. oder 08.

03./17./
31. 
 

07./
14./
21./28. 

09./23. 

Alt-Leuteritz 09./23. 01./15./29.

01./
08./
15./
22./ 
29.

10./24.
Brabschütz 09./23. 09./23. 10./24.
Gompitz 02./16./30. 09./23. 09./23.
Merbitz 09./23. 03./17./31. 10./24.
Mobschatz 09./23. 03./17./31. 10./24.
Ockerwitz 09./23. 03./17./31. 09./23.
Pennrich 02./16./30. 09./23. 09./23.

(außer Zum 
Schmiedeberg***)

Podemus 09./23. 03./17./31. 10./24.
Rennersdorf 02./16./30. 09./23. 10./24.
Roitzsch 09./23. 03./17./31. 09./23.
Steinbach 02./16./30. 09./23. 09./23.
Unkersdorf 02./16./30. 09./23. 09./23.
Zöllmen 02./16./30. 09./23. 09./23.

* 	 Verschiebung wegen Feiertag
** 	 Auskunft zum Abfuhrrhythmus im Themenstadtplan unter www.dresden.de bzw. 
	 am Abfall-Info-Telefon unter 0351 4889633
*** 	Zum Schmiedeberg am: 06./13./20./27.

zuständige Entsorgungsunternehmen: 

Restabfall und Bioabfall in den 	 Becker Umweltdienste GmbH,
Ortschaften Gompitz und Mobschatz	 Tel.: 0351 644000

Restabfall und Bioabfall in der 	 Stadtreinigung Dresden GmbH,
Ortschaft Altfranken	 Tel.: 0351 4455116

Gelber Sack in 	 Stratmann Entsorgung GmbH,
allen Ortschaften	 Tel.: 0351 885950

Städtische Blaue Tonne in	 Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG, 
allen Ortschaften	 Tel.: 0800 563214789

Behördenrufnummer, Tel.: 115
Polizei, Tel.: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112
Polizeirevier Cotta, 
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: 0351 41408-0
Bürgerpolizist Herr Peter, 
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude, 
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden: Di., 15 - 17 Uhr 

Störungsmeldungen: 
Öffentliche Beleuchtung 
RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: 0351 4881555 
Erdgas
DREWAG NETZ GmbH, Tel.: 0351 205853333
Strom
DREWAG NETZ GmbH, Tel.: 0351 205858686 
Wasser
DREWAG NETZ GmbH, Tel.: 0351 205852222 
Abwasser
Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: 0351 8400866
Telefon
Dt. Telekom AG, Tel.: 0800 3302000 oder: www.telekom.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 0351 19292
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über diensthabende Praxen im Rah-
men des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes, Allgemeinärztliche-/Kinderärztliche-/ Chirur-
gische-/Augenärztliche-/HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen 
Giftnotruf, Tel.: 0361 730730
Apothekennotdienst, Tel.: 0351 11500
Arztpraxis Dr. med. Ina Funke, Tel.: 0351 4116914, 
OT Pennrich, Podemuser Str. 15
Zahnarztpraxis Ariane Forker und Eric Forker, 
Tel.: 0351 4116509, OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 2 
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Marlies Kuntze, 
Tel.: 035204 394966, OT Unkersdorf, Teichweg 12 
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Elisabeth Pönisch und Dr. med. dent. Roman Pönisch, 
Tel.: 0351 4129323, OT Altfranken, Otto-Harzer-Str. 30 
Praxis f. Sport-Physiotherapie und Osteopathie Uta Sanner, Tel.: 0351 4275311, 
OT Ockerwitz, Ockerwitzer Ring 22 
Psychologische Praxis Dr. Dipl.-Psych. Petrica Seidl, 
Tel.: 0351 4223802, OT Ockerwitz, Zschonerblick 11 
Privatpraxis Orthopädie u. Sportmedizin Dr. med. Axel Klein, Tel.: 0351 41774599, 
OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 6
Tierarztpraxis H. Bothe, Tel.: 0351 4178972, 0173 9417381, 
OT Pennrich, Altnossener Str. 48

Deutsche Postfiliale 
- im Blumengeschäft D. Geißler, OT Gompitz, 
Kesselsdorfer Str. 326, 01156 Dresden, Tel.: 0351 4116672
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do. 	 08:00 - 18:30 Uhr
	 Fr.	 08:00 - 19:00 Uhr
	 Sa.	 08:00 - 17:00 Uhr
- im Lebensmittelgeschäft S. Paul, OT Mobschatz, 
Elbhangstr. 10, 01156 Dresden, Tel.: 0351 4537506
Öffnungszeiten:	 Mo. 	 15:00 - 17:00 Uhr
	 Di. - Fr.	 08:30 - 13:00 Uhr
		  u. 14:30 - 18:00 Uhr

	 Sa.	 07:00 - 11:00 Uhr
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Neuerscheinung
Das Magazin der Deutschen Rentenversicherung „zukunft jetzt“ 
(Ausgabe 2/2015) ist in der Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken 
und im Ortschaftsbüro Mobschatz kostenlos erhältlich.

Aus dem Dresdner Amtsblatt
veröffentlicht in der Ausgabe 22/2015 vom 29.05.2015:
Satzung über die Erhebung einer Beherbergungssteuer in 
der Landeshauptstadt Dresden (Beherberungssteuersatzung), 
vom 07.05.2015
veröffentlicht in der Ausgabe 24/2015 vom 11.06.2015:
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 697, Dresden-
Pennrich, Wohnbebauung Pennricher Ring
Beschleunigtes Verfahren, Vorstellung der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung und frühzeitige Beteiligung
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 Absatz 1 Satz 1 BauGB über 
das Vorhaben sowie über die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung in einer öffentlichen Erörterung am Donnerstag,  
25. Juni 2015, 18 Uhr, im KIM Hotel Dresden, Gompitzer 
Höhe 2, 01156 Dresden, Blauer Saal (2. Eingang Fitness-Center), 
unterrichtet. Der Zugang zum Veranstaltungsort ist barrierefrei. Im 
Rahmen der Vorstellung wird der Öffentlichkeit Gelegenheit gege-
ben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und 
die künftige Bebauung des Gebietes zu informieren, sie zu erörtern 
sowie Stellungnahmen vorzubringen. 

Die Planung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 697 
liegt darüber hinaus mit jeweiliger Begründung vom 22. Juni bis 
einschließlich 23. Juli 2015 in der Stadtverwaltung der Landes-
hauptstadt Dresden, Rathaus, 1. Etage, Flurbereich (gegenüber dem 
Sitzungssaal 1/13), Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden, während fol-
gender Sprechzeiten aus: Montag, Freitag 9 bis 12 Uhr, Dienstag, 
Donnerstag 9 bis 18 Uhr, Mittwoch geschlossen. Während der früh-
zeitigen Beteiligung besteht allgemein die Möglichkeit, Einsicht in 
die Planunterlagen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zu 
nehmen und Stellungnahmen schriftlich beim Stadtplanungsamt 
der Landeshauptstadt Dresden, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden, 
abzugeben oder während der Sprechzeiten im World Trade Center, 
Stadtplanungsamt, Freiberger Straße 39, 01067 Dresden, Zimmer 
4302 (4. Obergeschoss), zur Niederschrift vorzubringen.
Hinweis: Im gleichen Zeitraum ist eine Einsichtnahme in eine Ko-
pie des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 697 in der Ver-
waltungsstelle Gompitz, 1. Obergeschoss, Zimmer 206, Altnossener 
Straße 46a, 01156 Dresden, während o. g. Sprechzeiten möglich.
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur Information in der Internet-
präsentation der Landeshauptstadt Dresden unter www.dresden.
de/offenlagen einsehbar.

Die vollständigen Texte sind im Dresdner Amtsblatt nach-
zulesen.
� … Bitte lesen Sie den Artikel auf Seite 4 weiter.

Bitte beachten!
Bei der Beantragung von Personalausweis, Reisepass oder Kin-
derreisepass ist immer die Geburtsurkunde, oder wenn vorhan-
den die Eheurkunde, im Original vorzulegen.

Anzeigen
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Sitkafichtenläuse lassen Nadeln absterben - Maiwuchs nicht
Seit kurzem sind im Stadtgebiet Stechfichten und andere Nadel-
bäume zu sehen, deren Nadelkleid vollständig braun gefärbt ist. 
Ursache für das Braunfärben und Absterben der Nadeln ist ein Mas-
senbefall durch die Sitkafichtenlaus. Der gesamte Baum ist aber 
nicht abgestorben. Aus den Endknospen wird sich der Maiwuchs 
weitgehend normal entwickeln. Mit den Maitrieben in den Folgejah-
ren werden die betroffenen Bäume nach drei bis vier Jahren wieder 
eine geschlossene Krone entwickeln. 
Fast immer ist die Stechfichte bzw. Blaufichte betroffen, die im 
Volksmund fälschlicherweise als Blautanne bezeichnet wird. Das 
Schadbild kann in geringem Ausmaß auch an Douglasien, an der 
Serbischen Fichte bzw. Omorika-Fichte und sehr selten an anderen 
Fichten zu sehen sein. Die gut sichtbaren grünen Läuse mit roten 
Augen saugen seit dem Ende des Winters an den Nadeln und brin-
gen diese zum Absterben. Erst nach einigen Wochen offenbart sich 
durch die Braunverfärbung die Ursache. Die Läuse verschwinden 
üblicherweise als Population im Verlaufe des Frühjahrs. Der Neut-
rieb wird deshalb nicht befallen. Die natürlichen Feinde der Läuse 
sind Schwebfliegen, Marienkäfer und andere Wirbellose, die deren 
Bestand stark dezimieren. Deshalb ist in den Folgejahren nicht 
zwangsläufig mit einem erneuten Befall zu rechnen. Einen vergleich-
baren Lausbefall gab es zuletzt in den 1990er Jahren, nachdem es 
mehrere Jahre hintereinander ähnliche Witterungsbedingungen wie 
dieses Jahr gab. Milde Winter ohne Temperaturen unter -10 Grad 
Celsius und trockene Frühjahrswochen begünstigen die Entwicklung 

der Laus und die Herausbildung eines Massenbefalls. Bäume die 
an trockenen Standorten stehen, werden bevorzugt befallen. Durch 
den Menschen direkt bekämpfbar sind die Läuse durch Spritzungen 
im März. Das ist aber nur für kleine Bäume bzw. für die unteren 
Ast-Partien angeraten und wegen des Nichtbefalls des Maitriebes 
auch nicht unbedingt notwendig. Da die Stechfichte eher normale, 
leicht feuchte Standorte bevorzugt, ist bei trockenen Standorten ein 
zusätzliches Bewässern zum Winterausgang empfehlenswert. „Der 
Lausbefall ist für wenige Wochen ein erhebliches optisches Prob-
lem, jedoch keine Frage der Stand- und Bruchsicherheit der Bäume“, 
erklärt Hartwig Seiche vom Dresdner Umweltamt. „Die Laus bzw. 
die befallenen Bäume stellen keine Gefahr für den Menschen, für 
Sachwerte oder für andere Baumarten dar. Eine Weiterverbreitung 
auf andere Baumarten ist wegen der großen Wirtsspezifik kaum zu 
erwarten und auf andere Blaufichten zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht zu befürchten“, ergänzt er. Es besteht also generell kein Grund 
zur Fällung der befallenen Bäume. Außerdem gilt das allgemeine 
Fällverbot vom 1. März bis 30. September nach dem Bundesnatur-
schutzgesetz. Wer seinen Baum erhalten will, sollte keinesfalls die 
scheinbar toten Äste abschneiden. Langfristig empfiehlt es sich, bei 
der Baumbepflanzung eine Durchmischung von Nadel- und Laub-
baumarten zu verfolgen, so dass in den Befallsjahren das Ortsbild 
nicht so drastisch beeinflusst wird. Beispielsweise eignen sich die 
Mähnenfichte, die Orientalische Fichte oder die Mädchenkiefer als 
Alternative zur Stechfichte.
(Quelle: Dresdner Amtsblatt, Ausgabe 21/2015 vom 21.05.2015)

Schädlingsbefall an Dresdner Nadelbäumen,

Fortsetzung von Seite 3:
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Nachrichten aus Gompitz6

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
wir stehen alle kurz vor den Sommerferien und das 1. Halbjahr 2015 
ist voller Ereignisse vergangen. Dabei standen nicht nur kulturelle 
Höhepunkte im Mittelpunkt der Geschehnisse in der Ortschaft, son-
dern es sind die großen und kleinen Entscheidungen, die im Sinne 
der Ortschaft für heute und morgen von Bedeutung sind.
Sehr kontrovers ist die Diskussion um die weitere Ausweisung von 
Wohnbauflächen. Es gibt Meinungen, die sagen, die Ortschaft hat 
mit ihren Ortsteilen eine ausreichende Entwicklung genommen und 
eine weitere Erhöhung der Einwohnerzahl ist nicht notwendig und 
bringt nur neue Probleme und hat auch eine Veränderung der Inf-
rastruktur zur Folge. Andere stehen einer erweiterten Entwicklung 
als Wohnbaustandort offen gegenüber und verbinden damit eine 
weitere Standortentwicklung, die allen Bürgen nutzen würde. Es 
ist schwierig, in diesem Interessenspagat der Einzelnen die richtige 
Entscheidung zu treffen, die über unsere Denkvorstellungen hin-
ausgeht. Generationen nach uns werden darüber entscheiden, ob 
die Ortschaftsräte von heute die richtige Entscheidung getroffen 
haben. Aber alles was wir auch hier in der Ortschaft mit Sorgfalt 
und hoher Verantwortung vorschlagen und umsetzen wollen, ist im-
mer von den Entscheidungen der Fachämter und nicht zuletzt von 
den Beschlüssen des Stadtrates abhängig. Es steht uns nicht zu, die 
Arbeit der Verantwortlichen in den Ämtern und schon gar nicht die 
Entscheidungen des Stadtrates zu bewerten und in Frage zu stellen. 
Ich kann nur feststellen, dass mit den geänderten Mehrheitsverhält-
nissen im Stadtrat die Ortschaft einfach weniger Geld zur eigenen 
Verfügung hat. In Zahlen ausgedrückt heißt dies, es fehlen zum 
vergangenen Doppelhaushalt 51.760 EUR Verfügungsmittel in der 
Kasse. Das hat für unser strategisches Herangehen an viele Projekte 
entscheidende Nachteile. Unabhängig davon werden wir den Weg 
nicht verlassen und um die Belange der Ortschaft weiter einstehen 
und kämpfen.
Einen großen Erfolg können wir diesbezüglich für das Straßenpro-
jekt Waldblick verzeichnen. Viele Jahre war die Straße beim Win-
terdienst ein großes Problem und die historischen Betonplatten 
gehören wahrlich der Vergangenheit an. Nun werden die Kanäle 
in der Straße neu verlegt. Der Fußweg zurückgebaut und die alten 
Betonplatten entfernt. Die Straße wird komplett neu hergestellt und 
ohne Fußwege errichtet, so dass damit auch die Bedingungen für 
einen vernünftigen Winterdienst gegeben sind. Die Entwässerung 
erfolgt über eine mittige Straßenrinne mit Einläufen und die Straße 
erhält auch eine Straßenbeleuchtung. Dafür stellt die Ortschaft In-
vestitionsmittel in Höhe von 66.500 EUR zur Verfügung. Das Stra-
ßen- und Tiefbauamt übernimmt die Baunebenkosten in Höhe von 
ca. 21.500 EUR. An diesem Beispiel kann man erkennen, dass eine 
gute Zusammenarbeit mit den Fachämtern möglich ist. Grundsätz-
lich geht das nur auf Augenhöhe, mit Beharrlichkeit und fachlicher 
Kompetenz.
In der letzten öffentlichen Ortschaftsratssitzung wurden vier ver-
dienstvolle Bürger öffentlich geehrt. Auf Anraten der Ortsgruppe 
Gompitz des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz e. V. und des 
Heimatvereins Gompitz e. V. erhielten die Bürger: Lothar Krahn, 
Hartmut Bartusch, Roland Heinrich und Wolfgang Wünsch die öf-
fentliche Danksagung für ihr jahrzehntelanges Schaffen und Wir-
ken in unserer Ortschaft. Alle Vier waren immer uneigennützig im 
Dienste der Ortschaft unterwegs. Ob in Fragen baulicher Angele-
genheit oder kultureller Organisationsarbeiten, oder nur um sich 
den Sorgen und Nöten der Bürgerinnen und Bürger anzunehmen. 
Sie standen immer ihren Mann und haben die Ortschaft maßgeblich 
mitentwickelt. Die Ortschaft dankt für diese Anregung und sollte  
diese Art der Ehrung auch weiterführen, denn diese vier betagten 

Herren stehen ja nur stellvertretend für viele, viele andere, die al-
les für unsere Ortschaft tun. Manche still und leise im Hintergrund 
und andere wiederum an vorderer Front. Wir brauchen alle, und an 
dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen Aktiven ganz herzlich 
bedanken und hoffen, Ihr Wirkungsgrad nimmt nicht ab.

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen Ihr Ortsvorsteher

Gerhard Ofschanka

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am 
Montag, 6. Juli 2015, um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 
Gompitz, Altnossener Str. 46 a statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz am 13.04.2015
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0296/15
„Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege für das Schuljahr 2015/2016“
- Mit dem vorgelegten Entwurf zur Fortschreibung des Fachplans 
Kindertageseinrichtungen für den Zeitraum 2015/2016 (Stand 
15.01.2015) werden von der Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Aussagen 
zum Bestand, zur Bedarfsplanung auf der Grundlage wohnhafter 
Kinder im Stadtteil, zur Bedarfsplanung auf der Grundlage der Fort-
schreibung der Schulnetzplanung und erstmals zum Standortent-
wicklungskonzept für den genannten Zeitraum zusammengefasst. 
Darüber hinaus werden Angebote in heilpädagogischen Einrichtun-
gen und der Ganztagsbetreuung dargestellt.
- In der Ortschaft Gompitz gibt es 2 Kindertageseinrichtungen und 
2 Kindertagespflegestellen.
Der Ortschaftsrat nimmt die Aussagen in den Teilen B und C des 
Fachplans bezüglich des erhöhten Platzbedarfes in Kindertagesein-
richtungen und im Hort in der Ortschaft Gompitz sowie den angren-
zenden Stadtteilen zur Kenntnis.
Höchste Dringlichkeit hat die Hortkapazitätserweiterung der 74. 
Grundschule, da derzeit nicht allen Grundschülern ein Hortplatz 
angeboten werden kann. Wir erwarten zeitnah eine aktive, unter-
stützende Zusammenarbeit der Verwaltungsebenen Eigenbetrieb 
Kindertageseinrichtungen und Schulverwaltungsamt.
Trotz vielfältiger Bemühungen der Landeshauptstadt wird in den 
nächsten Jahren der Bedarf an Kindertagesplätzen in der Ortschaft 
Gompitz das Angebot weit übersteigen. Damit ist eine bedarfsge-
rechte Versorgung mit Betreuungsplätzen in den Kindertagesein-
richtungen nicht gegeben.
- Im Fachplan wird angegeben, dass ab dem Schuljahr 2016/2017 
eine Kindertageseinrichtung in Altfranken mit einer Kapazität von 
34 Kinderkrippenplätzen und 68 Kindergartenplätzen eröffnen 
wird. Eine weitere Erhöhung der Platzanzahl in Kindertageseinrich-
tungen ist gemäß Fachplan nicht vorgesehen.
Der Ortschaftsrat Gompitz fordert zeitnahe Maßnahmen/Lösungsan-
sätze zur Erhöhung der Plätze in Kindertageseinrichtungen, da auch 
in benachbarten Stadtteilen der Bedarf nicht gedeckt werden kann.
- Der Ortschaftsrat Gompitz stimmt dem vorliegenden Entwurf mit 
der Auflage zu, eine deutliche Erhöhung der Platzangebote insbe-
sondere in Kindertageseinrichtungen zu initiieren. 
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Die geplante Eröffnung der Kindertageseinrichtung in Altfranken 
wird ausdrücklich befürwortet. Die Umsetzung des Standortentwick-
lungskonzeptes muss mit einem hohen Handlungsbedarf ausgewiesen 
werden.
Beschluss V-GP0025/15
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dem Seniorenverein Gompitz 
e. V. eine Zuwendung aus dem Verfügungsfonds des Ortschaftsrates 
in Höhe von 210,00 Euro für das Frühlingsfest des Seniorenvereins 
am 15.04.2015 bereitzustellen.
Beschluss V-GP0026/15
Der Ortschaftsrat Gompitz stimmt dem Entwurf des Landschaftsplanes 
Dresden (Stand: Juni 2014) zu.
Stellungnahmen zum Entwurf des Flächennutzungsplanes der LHD 
in der Fassung vom 16. Juni 2014:
Beschluss V-GP0027/15
Der Ortschaftsrat Gompitz lehnt die Ausweisung der Fläche OT Gom-
pitz, Altnossener Straße Nord/Baufläche 54 als Fläche für Bebauung 
mit geringer Wohndichte ab.
Der Ortschaftsrat hält weiter an seinem Beschluss V-GP0216/13 vom 
07.10.2013 fest. Die Fläche soll als Fläche für die Landwirtschaft 
ausgewiesen werden.
Beschluss V-GP0028/15
aufgehoben -> Beschluss V-GP0035/15 vom 01.06.2015
Beschluss V-GP0029/15
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dass die gesamte Fläche OT 
Pennrich, zwischen Oskar-Maune-Straße/Straßenbahn und Gewerbe-
gebiet und Pennricher Höhe als Wohnbaufläche ausgewiesen werden 
soll, damit eine schrittweise Bebauung in verschiedenen Abschnitten 
entwickelt werden kann.
Beschluss V-GP0030/15
aufgehoben -> Beschluss V-GP0036/15 vom 01.06.2015
Beschluss V-GP0031/15
Der Ortschaftsrat Gompitz hat im Rahmen der Öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch zum Entwurf des Flächennut-
zungsplanes für die Landeshauptstadt Dresden in der Fassung vom 
16.06.2014 die Beschlüsse V-GP0027/15 (Beschluss zur Fläche OT 
Gompitz, Altnossener Straße Nord/Baufläche 54), V-GP0028/15 (Be-
schluss zur Fläche OT Ockerwitz, Stadtblick), V-GP0029/15 (Beschluss 
zur Fläche OT Pennrich, zwischen Oskar-Maune-Straße/Straßenbahn 
und Gewerbegebiet und Pennricher Höhe) und V-GP0030/15 (Be-
schluss zur Fläche OT Ockerwitz, Ortseingang von Gompitz kommend 
linke und rechte Seite) gefasst.
Aus Sicht des Ortschaftsrates kann derzeit nicht abschließend fest-
gestellt werden, ob im Rahmen der Öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch bei einzelnen Flächenausweisungen Ab-
weichungen zu den im Aufstellungsbeschluss beinhalteten Zielset-
zungen der örtlichen Gebietsentwicklung vorgetragen wurden, die 
auch durch den Ortschaftsrat unterstützt werden können. Insoweit 
bittet der Ortschaftsrat vor seiner abschließenden Stellungnahme 
um eine Synopse über die im Rahmen der Öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch vorgebrachten Einwendungen 
einschließlich der erfolgten Abwägungen.
Der Ortschaftsrat verweist im Weiteren auf § 67 Abs. 4 SächsGemO 
und bittet nach Auswertung der Ergebnisse der Öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch in der die Ortschaft betref-
fenden Flächenausweisungen um Beteiligung des Ortschaftsrates 
vor einer eventuell erforderlichen erneuten öffentlichen Auslegung 
nach § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch bzw. vor dem Feststellungsbeschluss 
des Stadtrates der Landeshauptstadt Dresden gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch.
Der Ortschaftsrat wird nach Vorliegen der Auswertung der Ergebnisse 
der Öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch eine 
abschließende Stellungnahme der Ortschaft für die weitere Bera-
tung des Entwurfes des Flächennutzungsplanes in den Gremien des 
Stadtrates einbringen.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz am 04.05.2015
Beschluss V-GP0032/15
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dem Verein Freunde und Förderer 
der Freiwilligen Feuerwehr Ockerwitz e. V. eine Zuwendung aus dem 
Verfügungsfonds des Ortschaftsrates in Höhe von 500,00 Euro für das 
Feuerwehrfest in Ockerwitz am 06. und 07.06.2015 bereitzustellen.
Beschluss V-GP0033/15
Der Ortschaftsrat Gompitz schlägt für die Wahl des Protokollführers 
in der Schiedsstelle Gompitz Herr Daniel Pauling für die Legislatur-
periode ab 01.01.2016 vor.
Begründung: Für die ausgeschriebene Stelle des Protokollführers hat 
sich Herr Daniel Pauling beworben. Weitere Bewerbungen für die-
ses Ehrenamt in der Schiedsstelle Gompitz sind nicht eingegangen. 
Herr Pauling hat sich in der öffentlichen Ortschaftsratssitzung am 
04.05.2015 vorgestellt, mit dem Ergebnis dass der Ortschaftsrat seine 
Bewerbung befürwortet.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz am 01.06.2015
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0435/15
„Vorgaben der Landeshauptstadt Dresden für die anstehende 
Neukonzessionierung der Straßenbahn- und Buslinien sowie 
einer Direktvergabe an die Dresdner Verkehrsbetriebe (DVB) 
AG“
Der Ortschaftsrat Gompitz stimmt der Vorlage zu.
Beschluss V-GP0034/15
„Stellungnahme des Ortschaftsrates Gompitz zum Bauvorha-
ben Altnossener Straße zwischen Waldblick und Podemuser 
Straße“
- 	 Der Ortschaftsrat Gompitz befürwortet den grundhaften Ausbau 

der Altnossener Straße in diesem Bereich unter Beibehaltung der 
jetzigen Straßen- und Fußwegbreite.

- 	 Die vorliegende Entwurfsplanung wird vom Ortschaftsrat Gompitz 
in keiner Weise bestätigt. Eine Verbreiterung der Altnossener 
Straße ist aufgrund der Gegebenheiten nicht realisierbar. Es ist 
fraglich, warum dieser Straßenabschnitt verbreitert werden soll.

- 	 Nach unserem bisherigen Kenntnisstand ist eine Mindestbreite 
für Straße und Fußweg erforderlich, um für den grundhaften 
Ausbau EU-Fördermittel zu erhalten. Der Ortschaftsrat ist über die 
Zusammenhänge dieser Baumaßnahme und der EU- Fördergelder 
aufzuklären.

- 	 Aufgrund des Schreibens aus dem Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung vom 20.05.2015 erachtet der Ortschaftsrat einen Ge-
sprächstermin mit dem zuständigen Bürgermeister Herrn Marx 
für dringend notwendig.

- 	 Der Ortschaftsrat Gompitz verweist auf § 67 SächsGemO, wonach 
der Ortschaftsrat ein Mitspracherecht hat in Angelegenheiten, 
die die Ortschaft betreffen.

Beschluss V-GP0035/15
(Stellungnahme zum Entwurf des Flächennutzungsplanes der LHD 
in der Fassung vom 16. Juni 2014 hier: wegen Befangenheit erneute 
Beschlussfassung zur Fläche OT Ockerwitz, Stadtblick)
Der Ortschaftsrat Gompitz stimmt der Ausweisung als Fläche für die 
Landwirtschaft generell zu. Eine straßenbegleitende Bebauung der 
Flurstücke 44/1, 42/3, 42/5 soll im Flächennutzungsplan aufge-
nommen werden, um den Bedarf und die Entwicklung der Ortschaft 
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weiter sicherzustellen. Die vorhandene Straße stellt die gesicherte 
Erschließung dar.
Beschluss V-GP0036/15
(Stellungnahme zum Entwurf des Flächennutzungsplanes der LHD 
in der Fassung vom 16. Juni 2014 hier: wegen Befangenheit erneute 
Beschlussfassung zur Fläche OT Ockerwitz, Ortseingang von Gompitz 
kommend linke und rechte Seite)
Zur Abrundung in Form der Erweiterung der Bauflächen auf der 
Ockerwitzer Allee beschließt der Ortschaftsrat Gompitz
- für die linke Seite:
Der jetzige Feldweg soll als Zufahrt für die Grundstücke 91/4, 91/8, 
91/7 dahingehend genutzt werden, dass eine weitere Baureihe auf 
dem Flurstück 90/1 ausgewiesen wird.
- für die rechte Seite:
Das Flurstück 83/34 und Teil v. 83/32 sollen ebenfalls zur weiteren 
Wohnbauentwicklung im Flächennutzungsplan eingeordnet werden.
Beschluss V-GP0037/15
Im Zuge der Fortschreibung der Straßenreinigungsgebührensatzung 
der Landeshauptstadt Dresden für das Jahr 2016 ist der Ortschafts-
rat Gompitz der Auffassung, dass kein Erfordernis für Änderungen, 
Wegfall, Aufnahme von Straßen in die öffentliche Reinigung durch 
die Landeshauptstadt Dresden im Ortschaftsbereich Gompitz besteht.
Beschluss V-GP0038/15
„Beschluss zur Bereitstellung von Finanzmitteln der Inves-
titionspauschale 2015 des Ortschaftsrates Gompitz für das 
Straßenbauvorhaben Waldblick“
Im Zuge des Neubaus der Abwasseranlagen in der Straße Wald-
blick durch die Stadtentwässerung Dresden GmbH befürwortet der 
Ortschaftsrat Gompitz die Umgestaltung der Straße Waldblick (mit 
kompletter Bitumendeckschicht, Entfernung des Fußweges zur Ver-
breiterung der Straße, entsprechenden Entwässerungsanlagen und 
öffentlicher Beleuchtung) durch das Straßen- und Tiefbauamt.
Aus der Investitionspauschale 2015 des Ortschaftsrates Gompitz 
werden dem Straßen- und Tiefbauamt Finanzmittel in Höhe von 
66.500,00 Euro für die Umsetzung dieser Maßnahme bereit gestellt.
Die Stadtkämmerei wird mit der Übertragung dieser Finanzmittel an 
das Straßen- und Tiefbauamt beauftragt.
Laut Mitteilung vom Straßen- und Tiefbauamtes werden keine Er-
schließungs- und Straßenausbaubeiträge erhoben.
Beschluss V-GP0039/15
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, der Kirchgemeinde Dresden-
Briesnitz eine Zuwendung aus dem Verfügungsfonds des Ortschafts-
rates in Höhe von 280,00 Euro für den Kauf von Mänteln für die 
Kurrende Briesnitz bereit zu stellen.
Beschluss V-GP0040/15
Der Ortschaftsrat Gompitz lehnt die Gewährung einer Zuwendung 
für die 7. Unkersdorfer Bluesnacht ab. 

Auch in diesem Jahr werden wir die gesamte Sommer-
ferienzeit nutzen, um einen wöchentlichen Höhepunkt 
zu gestalten. Jede Gruppe wird alle Kinder zu einem 
Erlebnistag zu unserem Jahresthema „Die 4 Elemente“ 
einladen.

Mit dem Zuckertütenfest am 10. Juli und kleinen Ab-
schiedsfeiern in den Gruppen geht nun wieder ein 
schönes Kindergartenjahr zu Ende.
Wir wünschen allen Schulanfängern für ihren neuen 
Lebensabschnitt viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Allen Kindern und Eltern wünschen wir eine schöne 
und erholsame Sommer- und Urlaubszeit.

Wussten Sie schon ...

... unter den Wasseranwendungen nach Sebas-
tian Kneipp gibt es besondere Favoriten für die 
warme Jahreszeit. Sie bringen den Kreislauf in 
Schwung, erfrischen und sorgen für gute Laune:

z. B. Wassertreten
... kann in speziellen Tretbecken, in jeder Badewanne 
oder in freien Gewässern gemacht werden. Mit warmen 
Beinen 30 - 40 Schritte im Storchengang gehen. Da-
nach wird das Wasser abgestreift und die Beine werden 
im Trockenen warm gelaufen.
Die Anwendung wirkt abends schlaffördernd. Regel-
mäßig durchgeführt wird die Abwehrbereitschaft des 
Körpers gesteigert.

Rückblick und Vorausschau
Der Sommer kommt und so lichten sich auch 
die offiziellen Termine etwas. An dieser Stel-
le möchte ich deshalb nur auf die Blutspen-
de am 14.07. zwischen 16 und 20 Uhr im 
Gemeindezentrum Pennrich hinweisen.
Natürlich wünschen wir uns für die Ferienzeit 
besonders schönes Wetter. Sollte es mal wieder besonders heiß 
und trocken sein, dann wäre es sehr schön, wenn an das Gießen 
unseres Jahrgangsbaumes im Pennricher Park gedacht wird.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V. 
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
zur Verbesserung der Bewegungsförderung und Schaffung einer 
höheren Dichte an Sportmöglichkeiten hat die CDU-Fraktion einen 
Antrag zur Öffnung von Schulsportanlagen für eine freie sportliche 
Nutzung gestellt.
Ziel ist es, konkrete Vorschläge zur Öffnung ausgewählter schuli-
scher Standorte für die allgemein-öffentliche Nutzung zu unterbrei-
ten und auch eine praktische Erprobung im Rahmen von lokalen 
Pilotprojekten vorzubereiten. Das Konzept soll dem Stadtrat bis 
Ende September 2015 vorliegen. Mit der Öffnung der Sportanlagen 
für „Jedermann“ soll den Bedürfnissen außerhalb des Vereins- und 
Schulsportes in höherem Maße entsprochen werden. Ansätze für 
die Öffnung von Schulsportanlagen finden sich auch in der Spiel-
platzentwicklungskonzeption. Steigende Zahlen bei Kindern und 
Jugendlichen sowie aktiven Senioren untermauern die Argumente 
für einen höheren Flächenbedarf an nutzbaren Sportfreiflächen. 
Problemfelder sind in diesem Zusammenhang  Beaufsichtigung, 
Versicherungsprobleme und Lärmschutzaspekte.

Um eine sinnvolle Freizeitgestaltung für Kinder geht es auch im Fol-
genden. Der Ortschaftsrat wird hierfür die Treberhilfe Dresden e. V. 
nutzen, um in Altfranken den Kindern entsprechende Anregungen 
zu vermitteln. Dazu werden die Mitarbeiter des Vereins auf dem 
Altfrankener Spielplatz „Haufes Berg“ einen Nachmittag gestalten.

Ich möchte an dieser Stelle auch noch mal dem Verein  
„Interessengemeinschaft Historisches Altfranken“ sowie den vielen 
fleißigen Helfern und Unterstützern des 1. Altfrankener Familienfes-
tes meinen herzlichen Dank aussprechen. Auf Grund der sehr guten 
Resonanz bei den Altfrankenern und den zahlreichen Gästen ist der 
Grundstein für eine Fortsetzung gelegt.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates  
Altfranken vom 08.06.2015
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0435/15
Vorgaben der Landeshauptstadt Dresden für die anstehen-
de Neukonzessionierung der Straßenbahn- und Buslinien 
sowie einer Direktvergabe an die Dresdner Verkehrsbetrie-
be (DVB) AG
Zustimmung

Beschluss zur Vorlage V-AF0020/15
Besetzung der Schiedsstelle Cotta Bereich Gorbitz mit ei-
ner Protokollführerin/einem Protokollführer
Der Ortschaftsrat Altfranken schlägt für die Besetzung der Schieds-
stelle Cotta Bereich Gorbitz mit einer Protokollführerin Frau Andrea 
Haubold vor.

Beschluss zur Vorlage V-AF0021/15
Besetzung der Schiedsstelle Cotta Bereich Gorbitz mit ei-
ner Friedensrichterin/einem Friedensrichter
Der Ortschaftsrat Altfranken schlägt für die Besetzung der Schieds-
stelle Cotta Bereich Gorbitz mit einem Friedensrichter Herrn Dr. 
Hans Maas vor.

Beschluss zur Vorlage V-AF0022/15
Fassadenverkleidung der Kita Altfranken
Der Ortschaftsrat befürwortet eine Fassadenverkleidung aus sibi-
rischer Lärche, behandelt mit einer Dünnschichtlasur unter folgen-
den Voraussetzungen:

- 	 Die Fassadenverkleidung erfüllt die aktuelle Brandschutzverord-
nung für Kindertagesstätten.

- 	 Für die Verlegung des Holzes werden unabhängig von der Verle-
geart (Boden-Deckel-Schalung oder Stülpschalung) keine säge-
rauen sondern gehobelte Bretter verwendet.

- 	 Die Fassade ist in regelmäßigen Abständen zu pflegen.
- 	 Für den Fall, dass eine Holzverkleidung nicht realisierbar ist, 

kommen als Alternative Eternit Fassadenpaneele, vorzugsweise 
mit Struktur zum Einsatz.

Beschluss zur Vorlage V-AF0023/15
Ladenöffnungszeiten zu besonderen regionalen Ereignis-
sen im Jahr 2016
Der Ortschaftsrat Altfranken sieht im Jahr 2016 keine besonderen 
Anlässe von örtlicher Bedeutung, in deren Zusammenhang das Of-
fenhalten von Läden an Sonntagen entsprechend dem Gesetz über 
die Ladenöffungszeiten im Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) ge-
rechtfertigt wäre. 

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet statt am Montag, dem  
13. Juli 2015, 19:30 Uhr im Ortschaftszentrum,  
Otto-Harzer-Str. 2 b.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushän-
gen. 
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Hinweis zur Verkehrsführung  
an der Straße Grüner Weg  
zwischen Elbhangstraße und 
Bahnhofstraße am Wochenende 
04. - 05.07.2015
Aufgrund von Baumaßnahmen der 
DREWAG wird die Straße Grüner 
Weg von der Elbhangstraße bis 
Bahnhofstraße halbseitig gesperrt 
und als Einbahnstraße in Richtung 
Mobschatz eingerichtet. In diesem 
Bereich wird deshalb Haltverbot 
angeordnet. Der stadtwärtige Verkehr wird über die Elbhangstraße, 
Kirchenweg und Merbitzer Straße umgeleitet. 

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 2. Juli 2015, um 19:30 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7b

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den aktu-
ellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz. 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates  
vom 11.06.2015
Beschlussempfehlung zur Vorlage V0435/15 (beratend):
Vorgaben der Landeshauptstadt Dresden für die anstehende Neu-
konzessionierung der Straßenbahn- und Buslinien sowie einer Di-
rektvergabe an die Dresdner Verkehrsbetriebe (DVB) AG
Zuständig: GB Stadtentwicklung
Berichterstatter: Vertreter/in des Stadtplanungsamtes, 
Abt. Verkehrsentwicklungsplanung, SG ÖPNV

weitere Tagesordnungspunkte waren:
-	 Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz 
	 Berichterstatter: Ortsvorsteher
1. 	 Vorlage V0422/15 (zur Information)
	 Erster Sachstandsbericht zur Fortschreibung der Sportentwick-

lungsplanung (FoSep 2025)
	 Zuständig: GB Allgemeine Verwaltung
2. 	 Vorlage V0307/15 (zur Information)
	 Prüfauftrag Wohnbauflächen im Entwurf  Flächennutzungsplan
	 Zuständig: GB Stadtentwicklung
3. 	 Gesamtkonzept Radverkehr für die Landeshauptstadt Dresden-

Zwischenbericht zum Entwurf Radverkehrskonzept
	 Berichterstatter: Ortschaftsrat
4.	 Information zur Umsetzung der Beschlussvorlage V0085/14 
	 „Maßnahmeplan zur Schaffung zusätzlicher Unterbringuns-

kapazitäten für besondere Bedarfsgruppen in den Jahren 
2015/2016“ - aktueller Sachstand Asyl

	 Berichterstatter: Ortsvorsteher
–	 Bürgeranfragen

- Anzeige -
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Der Seniorenverein Mobschatz 
informiert!
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wie wir Ihnen bereits Anfang diesen Jahres mitteilten, findet 
vom 28. bis 30.08.2015 das Feuerwehr- und Heimatfest 
in Brabschütz statt.
Im Rahmen der geplanten Veranstaltungen ist der 28.08.2015 
ein Seniorennachmittag für alle Seniorinnen und Senioren der 
Ortsteile Mobschatz sowie Alt-Leuteritz, Brabschütz, Merbitz, Po-
demus und Rennersdorf.
Wir laden Sie alle auf das Herzlichste zu ein paar schönen Stun-
den bei Kaffee und Kuchen sowie musikalischer Umrahmung 
durch die „Singende Wirtin“ ein und würden uns freuen, wenn 
Sie recht zahlreich auch an dieser Veranstaltung teilnehmen.

Für Ihre Hin- und Rückfahrt wird mit einen 
Shuttlebus gesorgt, so dass auch Seniorinnen 
und Senioren mit Gehbeschwerden problemlos 
an dieser und anderen Veranstaltungen teil-

nehmen können. Die Abfahrtstellen und -zeiten werden noch 
rechtzeitig
bekannt gegeben.

• Hinweis für alle Seniorinnen und Senioren:
Für diese gemeinsame Veranstaltung wird es keine gesonderte 
Einladung geben. Bitte merken Sie sich den Termin für diese ge-
meinsame Veranstaltung bereits jetzt vor!

Im Namen des Seniorenvereins Mobschatz
Gabriele Hetmank

- 20 Jahre -
Kirchspielfest in Podemus 2015

am Samstag, 4. Juli 2015
14:30 Uhr -	 Auftakt mit einer Andacht zum Thema
	 „Lieber Gott, wir danken dir“
	 mit Pfarrer Dr. Böttrich (im Vorwerk Podemus,
	 Podemuser Ring 1, Traktorenhalle)
15:00 Uhr -	 Kaffee mit den „Podemuser Hofmusikanten“
	 bei schlechtem Wetter im Kartoffellager
15:00 Uhr -	 Buntes Hoftreiben (im BioHof Vorwerk Podemus)
Initiativen, Gruppen und Kreise stellen sich vor:
Aktion Ameise, Gäa-Bauernverband, Falkner, Zschonergrundbad, Quilom-
bo, Diakonie Dresden, Fördervereine Briesnitz/Cotta, Kindergärten, Säch-
sischer Heimatschutz, Zeitensprünge, Bibelgesellschaft, Jugendfeuerwehr 
Mobschatz, Begegnungscafé „Go In“ für Flüchtlinge und Dresdner
Mitmachaktionen:
Kinderspiele, Bau von Insektenhotels, Feldschmiede, Kinderreiten, Blu-
menkränze binden, Holzbasteleien aus dem Striegistal
Essen und Trinken:
Weinverkauf durch Familie Merbitz, Hofgrill Vorwerk Podemus, Geträn-
keverkauf im Hofladen
16:00 Uhr -	 Familienkonzert mit Gerhard Schöne
	 „Alles muss klein beginnen“
	 Karten in den Pfarrämtern des Kirchspiels und
	 im Vorwerk Podemus
18:00 Uhr -	 Abschlusskonzert:
	 Nachwuchs-Blasorchester am Heinrich-Schütz-
	 Konservatorium Dresden e. V. unter der Leitung
	 von Lutz Jurisch
anschl. -	 Schlusswort und Segen
	 mit Pfarrer Dr. Böttrich und René Hermann
	 (in der Traktorenhalle)

Eine Kooperation zwischen dem Kirchspiel Dresden-West und der  
Evangelischen Jugend Dresdens.
<www.kirchspiel-dresden-west.de>
Gefördert von der Stadt Dresden.
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„Am Urnenfeld 27; 01157 Dresden
Die Kinder das Lehrer- und Hortteam der 77. Grundschule in Dres-
den Stetzsch laden am 3. Juli 2015 zum Tag der offenen Tür ein.
Lernen Sie unsere Schule im Grünen mit musisch-kreativer Prägung 
kennen.
Die Schule und der Hort verfügen gemeinsam über einen großen 
Sport- und Freizeitbereich umgeben von schattigen Bäumen, selbst 
angelegten Büschen und Hecken.
Neben hellen geräumigen Klassenzimmern und Fachkabinetten, ei-
ner tollen Turnhalle und einem Tanzraum, können Sie auch unseren 
Schulgarten besichtigen.
Unsere Kinder nehmen aktiv an der Gestaltung des Schullebens teil 
und errichteten gemeinsam mit ihren Lehrern und Erziehern eine 
Schule und Hortlandschaft zum Wohlfühlen und schlau werden.
Die Schüler freuen sich schon, Ihnen Ihre Schülerarbeiten der Klas-
sen 1 - 4 zu zeigen.

Auch der gemütliche Hort der 77. Grundschule mit einer direkten 
Verbindung zur Schule, hat seine Pforten für Sie geöffnet.
Haben wir Sie neugierig gemacht?
Besuchen Sie uns und schauen Sie sich selbst alles an.

Das Lehrer- und Hortteam der 77. Grundschule
U. Kröhnert
Schulleiterin

77. Grundschule „An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4520087, Fax: 0351 4546416, 
E-Mail: info@77grundschule.de

>>> Schule mit musisch-kreativer Prägung <<<

Tag der offenen Tür und Sommerfest,  
am 03.07.2015 von 16.00 bis 19.30 Uhr
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Grundschule Cossebaude
OT Cossebaude, Bahnhofstraße 5, 
01156 Dresden
Tel.: 0351 4537214
Fax: 0351 4541582
E-Mail: gs-cossebaude@t-online.de

Eindrücke vom Weltraumprojekt
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11. Grundschulturnier Dresden-
West des TSV-Cossebaude
Sonniges Wetter sorgte für perfekte Bedingungen, um am 8. Mai 
das traditionelle Grundschulturnier durchzuführen. Trotz Streikbe-
ginn in einigen Horten kamen mit einer Ausnahme alle gemeldeten 
Grundschulen zur 11. Auflage. An dieser Stelle zuerst einmal vielen 
Dank an alle Betreuer, die den Start ihrer Mannschaften ermög-
lichten.

Insgesamt nahmen 9 Grundschulen mit 16 Mannschaften (ca. 
190 Kinder) teil. 8 Mannschaften in jeder Altersklasse sorgten 
für viel Trubel auf den Plätzen des TSV-Sportplatzes. Ein Novum 
war die reine Mädchenmannschaft beim Turnier der 1./2. Klasse 
der Grundschule Cossebaude. Gespielt wurde jeweils in zwei Vor-
rundengruppen. Danach folgten Halbfinals und Platzierungsspiele.
Auch in diesem Jahr wurde die Abteilung Fußball des TSV Cosse-
baude, vom KfZ-Service Reiner Kästner dankenswerterweise 
finanziell unterstützt, um die Ausgaben für die Medaillen und die 
Verpflegung der Spieler zu deckeln. Vielen, vielen Dank.
Als Titelverteidiger gingen die 75. Grundschule beim Turnier der 
1./2. Klassen und die Grundschule Cossebaude beim Turnier der 
3./4. Klassen ins Rennen.
Bei den 1./2. Klassen scheiterte der Titelverteidiger, die 75. 
Grundschule, in Gruppe A aufgrund des schlechteren Torverhält-
nisses bereits in der Vorrunde an der punktgleichen 12. Grund-
schule. Als Turnierfavorit präsentierte sich die Grundschule Cos-
sebaude, die in dieser Gruppe einsam ihre Kreise zog und jeden 
Gegner beherrschte.
In Gruppe B setzten sich die 74. und die 76. Grundschule durch. 
Achtbar schlugen sich die Cossebauder Mädchen. Leider schei-
terten sie an ihrer Chancenverwertung.
Die Halbfinals dominierten die 12. Grundschule und wie erwar-
tet die Grundschule Cossebaude, die auch im Finale der 12. 
Grundschule mit einem 4 : 0 keine Chance ließ. Bronze sicherte 
sich die 76. Grundschule im kleinen Finale.

Endstand Turnier der 1./2. Klassen
1.	 GS Cossebaude I
2.	 12. Grundschule
3.	 76. Grundschule
4.	 74. Grundschule
5.	 75. Grundschule
6.	 106. Grundschule
7.	 77. Grundschule
8.	 GS Cossebaude (Mädchen)

Beim Turnier der 3./4. Klassen qualifizierten sich in der Vorrun-
dengruppe A die 12. Grundschule und der Titelverteidiger aus der 
77. Grundschule für das Halbfinale. In der Gruppe B setzten sich 
die Grundschule Cossebaude und die 75. Grundschule durch.

Während die Grundschule Cossebaude im Halbfinale den Titel-
verteidiger mit einem 6 : 0 in die Schranken verwies, benötigte die 
75. Grundschule das Entscheidungsschießen zum Einzug ins Finale. 
Auch das Finale gewann die Grundschule Cossebaude klar. Drit-
ter wurde die 12. Grundschule. Die 77. Grundschule ging als 
Titelverteidiger in diesem Jahr leer aus.

Endstand Turnier der 3./4. Klasse
1.	 GS Cossebaude I
2.	 75. Grundschule
3.	 12. Grundschule
4.	 75. Grundschule
5.	 freie Waldorfschule
6.	 106. Grundschule
7.	 76. Grundschule
8.	 freie Alternativschule

Nur bei der Erstauflage gelang es einer Grundschule, damals der 
75., beide Turniere zu gewinnen. In diesem Jahr dominierte die 
Grundschule Cossebaude beide Turniere. Sie kann sich so beide 
Wanderpokale in die Vitrine stellen.
Neben den anwesenden Mannschaften machten auch ca. 250 Zu-
schauer (Eltern, Großeltern, Mitschüler), die den Weg auf die Sport-
anlage Cossebaude fanden, die Veranstaltung zu einem Fest.

Am Ende stand ein gelungener Nachmittag mit vielen Siegern und 
nur einigen (sportlich) Enttäuschten. Strahlende und erschöpfte 
Kinderaugen zur Siegerehrung betrachten wir als Dankeschön und 
Aufforderung, 2016 zur 12. Auflage zu laden.
Bedanken möchte sich die Abteilung Fußball des TSV Cossebau-
de, auch im Namen der Kinder, bei den Lehrern, Horterziehern und 
Eltern, die die Teilnahme ihrer Schulen ermöglichten und zum Ge-
lingen dieses Ereignisses beigetragen haben.

Peter Jack, TSV Cossebaude
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10. Kita-Turnier  
Dresden West des  
TSV Cossebaude
Die 10. Auflage des Kita-Turniers sollte eigentlich Anlass zum 
Feiern geben. Leider hielt sich das Interesse an einer Teilnahme 
bei einigen ortsansässigen Kitas in Grenzen. Die Absagen des Kin-
derhauses Cossebaude (5-mal Turniersieger) sowie der Kitas 
„Wildberger Kinderland“ und „Kleine Strolche“ Stetzsch (je 
1-mal Turniersieger) hinterlassen bei uns viele Fragezeichen.

Wobei wir im Fall der „Kleinen Strolche“ aus Stetzsch Verständnis 
haben, da es eine Dopplung mit einem Jahrestag gab. Aber hier 
hätte sich sicherlich eine Verknüpfung herstellen lassen. 

Erfreulich ist, dass das Desinteresse nicht durch alle Kitas mitgetra-
gen wird. Im Gegenteil, es ist erstaunlich, dass sich das Ereignis in 
Dresden und Umgebung herumgesprochen hat und andere Kitas 
eine weite Anreise in Kauf nehmen, um eine Teilnahme sicher zu 
stellen. Bei der Jubiläumsausgabe am 8. Mai konnten wir erstmalig 
Kitas aus Cotta („Kleine Leute - große Entdecker“), Gorbitz 
(„Gorbitzer Früchtchen“) und Moritzburg (!!! - „Kleiner Mo-
ritz“) begrüßen. 
Neben dem „WindSpielHaus“ aus Brabschütz und der evange-
lischen Kita aus Gohlis („Gohliser Arche“) ergab das doch ein 
unerwartet angemessenes Starterfeld mit 7 Mannschaften. Ge-
sponsert wurde das Turnier wie in den letzten Jahren durch den 
Kfz-Service Reiner Kästner auf der Dresdner Straße in Gohlis. 
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank.

Das Turnier begann 8:30 Uhr. Das Wetter wurde vorschriftsmäßig 
bestellt. Die Sonne strahlte. Kein Wölkchen ließ sich blicken. Die 
sieben Teams spielten in einer Gruppe. Jeder spielte gegen jeden. 
Gespielt wurde mit je 4 Spielern auf Minitore ohne Torwart auf 
Spielfeldern mit einer Größe von ca. 20 x 25 m. Die Spielzeit be-
trug 6 Minuten. Als Schiedsrichter agierten drei C- und D-Junioren-
Spieler des Vereins.

Angefeuert von vielen Eltern und den Fans aus den Kindergärten 
waren die kleinen Mädchen und Jungen mit viel Freude und Ehrgeiz 
bei der Sache.
Trotz knapper Ergebnisse und spannender Spiele zeichnete sich 
frühzeitig ab, dass der Titelverteidiger, das „WindSpielHaus“, 
und die Gäste mit der weitesten Anreise, „Kleiner Moritz“, den 
Turniersieg unter sich ausspielen. Paroli bieten konnten lediglich 
die „Gorbitzer Früchtchen“. 
Letztendlich erkämpfte sich der „Kleine Moritz“ bei seiner ersten 
Teilnahme den begehrten Wanderpokal und damit den Turniersieg. 
Das verpflichtet 2016 zur erneuten Anreise. Mal sehen, ob es die 
Kita wieder auf die Reihe bekommt. Wir sind gespannt.

Auch der Vorjahressieger, das „WindSpielHaus“, konnte sich über 
Platz 2 freuen. Als Neuling Bronze zu erspielen, dass gelang den 
„Gorbitzer Früchtchen“.
Strahlende Gesichter gab es bei den Gewinnern, den Zweiten und 
Dritten beim Überreichen der Medaillen. Alle Platzierten wurden 
mit „ungesunden“, aber beliebten Leckereien getröstet.

Endstand 10. Kita-Fußballturnier
Pl.	 Mannschaft	 Tore	 Pkt.
1.	 Kleiner Moritz	 18 :   1	 16
2.	 WindSpielHaus I	 12 :   4	 13
3.	 Gorbitzer Früchtchen	   8 :   2	 11
4.	 Gohliser Arche	   5 :   5	 8
5.	 Kl. Leute - gr. Entdecker II	   2 :   4	 8
6.	 Kl. Leute - gr. Entdecker I	   2 : 12	 3
7.	 WindSpielHaus II	   0 : 19	 0

Gegen 11:00 Uhr verließen müde, aber glückliche Kinder den Sport-
platz. Sie werden hoffentlich noch lange an diesen spannenden 
Vormittag denken.
Der TSV Cossebaude bedankt sich bei allen Betreuern der an-
gereisten Kindertageseinrichtungen, den anwesenden Eltern und 
Fans für den gelungenen Vormittag sowie bei seinen Trainern für 
die Organisation des Turniers.
Die 11. Auflage im nächsten Jahr wird aufgrund der Feiertagssitu-
ation am Freitag, dem 29. April, stattfinden. Also bitte vormer-
ken und „grün“ (Vereinsfarbe) im Kalender markieren.

Peter Jack, TSV Cossebaude

Zeit sparen – Familienanzeigen ONLINE:

www.familienanzeigen.wittich.de
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Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
- Aktive Abteilung

Praktische Ausbildung, jeweils 19:00 - 20:30 Uhr am 
Donnerstag, 02.07.15 
Donnerstag, 16.07.15 
Donnerstag, 23.07.15 
Donnerstag, 30.07.15 

Stadtteilfeuerwehr Gompitz 
- Alters- und Ehrenabteilung 

Donnerstag, 09.07.15, 18 Uhr 
Revierdienst 

Jugendfeuerwehr Gompitz 

Dienstag, 07.07.15, 17:30 - 19:00 Uhr
Halbjahresabschluss (GRH)

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 03.07.15, 18:30 Uhr
Retten/Selbstretten
Freitag, 10.07.15, 19 Uhr
Maschinistentraining
Freitag, 17.07.15, 18:30 Uhr
Menschenrettung aus offenen Gewässern
Sonntag, 26.07.15, 10 Uhr
Gerätehausdienst
Freitag, 31.07.15, 18:30 Uhr
Kettensägenausbildung

Jugendfeuerwehr Mobschatz

(Ansprechpartner: Jana Albrecht, Tel.: 0152 07644416)
Donnerstag, 02.07.15, 17 - 19 Uhr 
Sport und Spiel - Halbjahresabschluss
(Sportkleidung, Gerätehaus Mobschatz)
Donnerstag, 09.07.15 - Sonntag, 12.07.15 ganztägig
Niederösterreich Wettkampf 
(voraussichtl. Albin, Franz und Wilko)
(Kleidung und Ort werden noch bekannt gegeben)

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V. 

- keine Mitgliederversammlung - 

Verein Freunde und Förderer der 

Freiwilligen Feuerwehr Dresden-Gompitz e. V. 

Donnerstag, 09.07.15, 19 Uhr
Vereinssitzung (im Gerätehaus/Fahrzeughalle) 

Seniorenverein Gompitz e. V. 

Dienstag, 28.07.15, 15 - 16 Uhr 
Rhythmische Gymnastik 

Wichtige Termine und Veranstaltungen im Juli 2015 

Schiedsstelle Gompitz

Der Friedensrichter der Schiedsstelle Gompitz Herr Schmidt 
und seine Protokollführerin Frau Schluckwerder halten am  
Dienstag, 14.07.15, um 18 Uhr, ihre Sprechstunde. Anmel-
dungen nimmt das Sekretariat der Verwaltungsstelle Gompitz 
unter 0351 4139232 entgegen.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Altfranken ist 
die Schiedsstelle Ortsamt Cotta/Bereich Gorbitz zuständig. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 07.07.15 von 16 - 18 Uhr 
statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat des Ortsamtes unter 
0351 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann an jedem 3. Dienstag im Monat, also wie-
der am 21.07.15 von 18 - 19 Uhr im Dorfklub Mobschatz auf-
gesucht werden. 

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im GZ Ockerwitz ist am 
Donnerstag, 02.07., 16.07. und 30.07.15 von 17 - 19 Uhr
geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag,
28.07.15 von 17 - 18 Uhr geöffnet. 

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 13.07.15
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz („Alte
Schmiede“)
Montag, 27.07.15, 19 Uhr
Trainingsschießen in der Schießanlage Waltherstraße (Langwaffe)
Freitag, 31.07.15
Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 10.07.15 in der 
Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“). Anmeldungen sind er-
wünscht! 

Geflügelzuchtverein Elbtal Dresden 1903 e. V.

Donnerstag, 02.07.15, 19 Uhr, bei E. Schneider
Vortrag Sondergeflügel
Ringbestellung für 2015 
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Mittlerweile sind wir schon wieder bei der Hälfte des Jahres an-
gelangt. Wir haben diese Zeit unter anderem dazu genutzt, um 
gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen die Umgestaltung 
unserer Inneneinrichtung zu planen und in Angriff zu nehmen. Da 
unsere Sitzgelegenheiten für Drinnen und Draußen uns bereits vie-
le Jahre begleitet haben und diese Jahre ihre Spuren hinterließen, 
sollen nun in Eigenarbeit neue entstehen. 
Damit unsere Kinder und Jugendlichen sich hier so richtig wohlfüh-
len, wurden sie stark in den Planungsprozess eingebunden. Nach 
vielen interessanten und lustigen Diskussionen haben wir uns frei 
nach dem Motto: „Aus Alt mach Neu“ für die Fertigung von Palet-
tenmöbeln entschieden. 
Dazu müssen die Paletten geschliffen, angestrichen, zusammenge-
baut und mit Matratzen und Kissen bestückt werden. Hier haben 
unsere Jugendlichen die Chance, ihre handwerklichen Fähigkeiten 
auszubauen und ihrer Kreativität bei der Farbgestaltung freien Lauf 
zu lassen. Wir freuen uns über jede helfende Hand. 
Hilfe wird noch beim Schleifen und Anstreichen der Paletten und 
beim Nähen der Bezüge benötigt. Da die Arbeit mit einem erfri-
schenden Getränk viel leichter von der Hand geht, haben wir uns 
pünktlich zum Sommeranfang an der Herstellung von Holunder-
blütensirup aus eigenen Blüten versucht. Die erste Verkostung hat 
bereits stattgefunden.

Gemeinsam mit der Oberschule Cossebaude haben wir die Gestal-
tung der Projektwoche zum Thema Wasserqualität geplant. Die 
Präsentation der Ergebnisse wird am 03.07.2015 in unserem Haus 
stattfinden. Beim anschließenden Elbebadetag, der gemeinsam mit 
der Gohliser Windmühle organisiert wird, am 05.07.2015 haben die 
Jugendlichen Gelegenheit, die Wasserqualität der Elbe hautnah zu 
erleben. Das Jugendhaus beteiligt sich seit jeher an der Aktion Big 
Jump, welche am Elbbadetag stattfinden wird. 
Hierbei geht es darum, auf die Bedeutung von sauberem (Fluss-) 
Wasser in Europa aufmerksam zu machen. Dazu springen wir ge-
meinsam mit vielen anderen Europäern  ins Wasser und laden dazu 
ein, sich gemeinsam mit uns an dieser Aktion zu beteiligen.
Um unsere Ziele zu erreichen, arbeiten alle Mitarbeiter des Kinder- 
und Jugendhauses zusammen. 

Neben dem täglichen Betrieb fallen viele Organisations- und Pa-
pierarbeiten an. Deshalb tagt der Vorstand alle 14 Tage und jede 
Woche wird eine Teamberatung durchgeführt. Unser Anliegen ist 
es, die Belange der Jugendlichen in unserer Arbeit aufzugreifen und 
ihnen mit der „Alten Feuerwehr“ einen Ort zu bieten, an dem sie 
sich selbst verwirklichen, Freunde treffen, neue Erfahrungen sam-
meln und entspannen können. 
Unser besonderer Dank gilt hierbei allen ehrenamtlich Tätigen 
sowie unseren hilfsbereiten Jugendlichen, die uns bei besonderen 
Anlässen tatkräftig unterstützen und uns Anregungen für die zu-
künftige Arbeit geben.

Zum Schluss wende ich mich mit einer Bitte an Sie. Unsere Tisch-
tennisplatte ist mittlerweile wieder voll funktionsfähig. Damit diese 
auch genutzt werden kann, brauchen wir noch Tischtenniskellen. 
Sollten Sie alte Tischtenniskellen besitzen, die Sie nicht mehr benö-
tigen, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns diese zukommen 
lassen könnten. Hier würden Sie unseren kleinen und großen Besu-
chern viel Freude bringen.

Mandy Bernhardt

Am 15.07.2015 ruft das DRK wieder 
zur Blutspende auf. Die Blutspendeakti-
on wird von 15:30 bis 19:00 Uhr im 
AWO-Pflegewohnheim in der Erna-
Berger-Str. 3a stattfinden. Für das 
leibliche Wohl nach der Spende sorgt 
das Kinder- und Jugendhaus „Alte Feu-
erwehr“. Dort haben Sie Gelegenheit, 
sich nach der Spende zu stärken und im gemütlichen Rahmen 
beisammen zu sitzen. Wir freuen uns über jede Spende und hof-
fen auf eine rege Beteiligung. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren 
Personalausweis mitzubringen.

Vielen Dank bereits im Voraus sendet Ihnen das DRK Cossebaude.
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Kulturverein Zschoner Mühle e.V.
Zschonergrund 2 | OT Podemus | 01156 Dresden | Tel.: 0351  4210257 
verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Veranstaltungsplan Juli 2015 für Puppentheater/Kinderprogramm

Puppentheater / Kinderprogramm		  Eintritt: kostenpflichtig

Sa., 	 04.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und die blaue Zauberblume 	 Puppentheater Faltin
So., 	 05.07. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Kasper und die blaue Zauberblume 	 Puppentheater Faltin
Sa., 	 11.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Froschkönig 	 Fischers Marionettentheater
So., 	 12.07. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Der Froschkönig 	 Fischers Marionettentheater
Do., 	 16.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Müllerbursche und das Kätzchen 	 Puppentheater Johne
Sa., 	 18.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Müllerbursche und das Kätzchen 	 Puppentheater Johne
So., 	 19.07. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Der Müllerbursche und das Kätzchen 	 Puppentheater Johne
Do., 	 23.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Rabe - wie aus einem
			   Vogel eine schöne Prinzessin wird 	 Puppentheater Böhmel
Sa., 	 25.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Das Feuerzeug 	 Puppentheater Böhmel
So., 	 26.07. 	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Das Feuerzeug 	 Puppentheater Böhmel
Do., 	 30.07. 	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Königskuchen 	 Puppentheater Böhmel

Puppentheater/Abendprogramm			   Eintritt: kostenpflichtig

Do., 	 23.07. 	 20:00 Uhr 	 Pfalzgräfin Genovefa - Liebesdrama	 Puppentheater Böhmel
Do.,	 30.07. 	 20:00 Uhr 	 Pfalzgräfin Genovefa - Liebesdrama	 Puppentheater Böhmel

KONZERT - Open Air			   Eintritt: kostenpflichtig

Fr.,	 17.07.	 19:00 Uhr	 Stilbruch
	 Akustische Rockmusik mit klassischen Instrumenten. Stilbruchs 
	 einzigartige Mischung aus Cello, Violine, Schlagzeug und Gesang 
	 zieht die Menschen in ihren Bann. Wir rocken mit mitreißender Musik 
	 und bewegenden deutschen und englischen Texten. 
	 Alles ist selbst komponiert und geschrieben.

7. Juni bis 26. August 2015 „Cinema Paradiso“
Sommerkino in der Kleinkunstscheune der Zschoner Mühle (Kein OPEN-AIR!)

Einlass 19:30 Uhr, Beginn pünktlich 20:00 Uhr, da keine Produktwerbung gespielt wird.

So., 05.07. bis Mi., 08.07. 	 „Die fabelhafte Welt der Amelie“	 F2001	 Dauer: 122 min
So., 12.07. bis Mi., 15.07. 	 „Und wenn wir alle zusammen ziehen?“	 F/D 2011	 Dauer:   96 min
So., 19.07. bis Mi., 22.07. 	 „Maria, ihm schmeckt‘s nicht“		  D/I 2009	 Dauer:   90 min
So., 26.07. bis Mi., 29.07. 	 „Sweet & Lowdown“		  USA 1999	 Dauer:   95 min



21Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchspiel  
Dresden West
Veranstaltungen im Juli 2015

in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemeindezentrum 
der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

Gottesdienste:

05.07.,
9.30 Uhr 	 Briesnitz	 Gottesdienst
9.30 Uhr	 Gorbitz	 Gottesdienst
12.07., 
10.00 Uhr	 Gompitz/	 Freiluft-Gottesdienst 
	 Pennrich	 mit Posaunenchor
		  am kommunalen 
		  Gemeindezentrum
19.07.,
10.00 Uhr	 Briesnitz	 Gemeinsamer Gottesdienst
26.07.,
10.00 Uhr	 Gorbitz	 Gemeinsamer Gottesdienst
02.08.,
10.00 Uhr	 Briesnitz	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Gorbitz	 Gottesdienst

Sonnabend, 04.07., 14.30 - 19.00 Uhr
Kirchspielfest im Vorwerk Podemus
mit buntem Hoftreiben, Theater, Musik und Andacht
Mitmachaktionen für Kinder ...
Konzerte
16.00 Uhr	 Gerhard Schöne
18.00 Uhr	 Nachwuchsblasorchester des 
	 H.-Schütz-Konservatoriums

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 - 18.00 Uhr, 
donnerstags 10.00 - 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, 
Tel.: 0351 4210361
Gorbitz dienstags 15.00 - 18.00 Uhr,
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360
Friedhofsverwaltung:
Briesnitz	 dienstags 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4210387/Fax: 5004051
Gorbitz	 dienstags 13.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Rädestr. 31, 01169 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4116936/Fax: 4137758
	 weitere Informationen unter 
	 www.kirchspiel-dresden-west.de 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
St.-Nikolai Weistropp-Constappel 
und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen OT Weistropp,
Tel.: 0351 4537747, Fax.: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli 2015

05.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 in Unkersdorf, Familiengottesdienst zum Schuljahres-

ende mit Taufe
12.07.	 6. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr	 in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst mit anschlie-

ßendem Brunch
19.07.	 7. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr	 in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
26.07.	 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 in Constappel, Predigtgottesdienst

Konzert in der Constappler Kirche
04.07., 17.00 Uhr 	 Barocke Klänge in Constappel
		  „Ich schlief, da träumte mir“
		�  mit Katharina Scheliga, 
		  Dietlind Baumgarten 
		  und Juliane Gilbert

Gemeindenachmittage:
08.07.2015	 14.00 Uhr	 in Unkersdorf
09.07.2015	 14.00 Uhr	 in Weistropp
10.07.2015	 14.00 Uhr	 in Constappel

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 8 - 14 Uhr und Dienstag: 14 - 18 Uhr



23Heimatseite

Die Urlaubszeit naht und so mancher, der Zuhause bleibt, sucht sich 
seine Ziele in der näheren Heimat. Ein solches lernte ich kennen, 
als wir am Exkursionstag des dreitägigen Jahrestreffens unseres 
Landesvereins die montane Kulturlandschaft Erzgebirge um 
Schneeberg/Bad Schlema aufsuchten. Nach dem Krieg entstand 
die Bergbaulandschaft Bad Schlema mit großen Halden infolge des 
Uranbergbaues (von 1946 bis 1990) durch die Wismut. 
Im Raum Schlema enthielt 1 Tonne Gestein im Durchschnitt 265 g 
Uran. Die gesamte hier geförderte Menge an reinem Uran nimmt 
das Volumen eines Würfels mit einer Kantenlänge von 16 m ein. 
Insgesamt 41 Millionen Kubikmeter Gestein/Abraum wurden 
bewegt. Nach 1990 begann eine äußerst aufwendige Sanierung 
der Hinterlassenschaften der Wismut. 
Der Erfolg dieser Großtat ist deutlich sichtbar. Das ehemalige 
Radiumbad Schlema ist wieder Bad Schlema mit einem Kurpark. 
Ein 6,5 km langer Bergbau- und Sanierungs-Lehrpfad ermöglicht 
Ihnen wandernd den Entwicklungsprozess vom Uranbergbauort 
zum Kurort zu erleben. 
Ebenfalls sehenswert ist das „Museum Uranbergbau“ im Kulturhaus 
Aktivist in Bad Schlema (Freitag geschlossen). 
In der Lagerstättensammlung der Wismut GmbH in Hartenstein ist 
sogar der „Unkersdorfer Tuff“ ausgestellt. 

Am 30. Mai wurde der Vorsitzende unseres Landesvereins 
Sächsischer Heimatschutz e. V. Herr Prof. Hans-Jürgen Hardtke 
mit weiteren 6 Personen in einem Festakt im Ständehaus mit 
der Sächsischen Verfassungsmedaille ausgezeichnet. Sein Wirken 
erfuhr durch den Landtagspräsidenten Dr. Rößler eine umfassende 
Würdigung. Dr. Rößler sprach auch die sächsischen Defizite im 
Umgang mit der direkten Demokratie an. Ein Ausdruck dafür ist u. 
a., dass in den vergangenen 25 Jahren nur eine Volksabstimmung 
in Sachsen stattfand. 

Immer wieder fragen unsere Bürger nach einer 
Besichtigungsmöglichkeit der Heimatsammlung im Dachgeschoss 
des Gemeindezentrums. Aufgrund des Fehlens eines 2. 
Rettungsweges wurde uns verboten die Sammlung Besuchern zu 
zeigen. Ein Bekenntnis zur Lösung des Problems einschließlich der 
Realisierung der finanziellen Voraussetzungen liegt nicht vor. 

Gegenwärtig wird der 5. Heimattag des Wilsdruffer Landes 
vorbereitet. Er findet am Sonnabend, dem 9. April 2016 
in Cossebaude statt. Zu Gast sind wir beim Heimat- und 
Verschönerungsverein Cossebaude e. V. 

Im Dresdner Museum für Sächsische Volkskunst im Jägerhof können 
Sie bis 15. November 2015 die Ausstellung

100 Jahre Wendt & Kühn
Dresdner Moderne aus dem Erzgebirge

besuchen. Sicher kennen Sie musizierende Engel mit den 11 Punkten 
auf ihren grünen Flügeln, die Blumenkinder oder die Beerensammler 
aus der Werkstatt in Grünhainichen. Lassen Sie sich überraschen. 

In den vergangenen Jahren konnte man am Feldrand rechts der 
vom Mühlberg nach Roitzsch führenden Straße viele Mohnblumen 
sehen. Dieses Jahr war nur noch ein kläglicher Rest sichtbar. 

Foto: Heidi Schmidt, Juni 2011 

Nicht umsonst wurde von den Vereinigten Nationen das Jahr 2015 
zum „Internationalen Jahr des Bodens“ ausgerufen. Weltweit ist der 
Verlust fruchtbarer Böden erschreckend. 
Der Bodendegradation fallen jährlich zwischen 10 und 12 Millionen 
Hektar u. a. durch Verstädterung, Erosion, Versauerung, Versalzung, 
Vergiftung oder agrarische Übernutzung zum Opfer. Die Natur 
braucht allein für die Bildung einer 2,5 Zentimeter starken 
Bodenschicht 500 Jahre. 
Ich habe den Eindruck, dass ein umfassender Bodenschutz erst 
dann eine Chance haben wird, wenn in unseren Breiten der Hunger 
wieder zum Alltag gehört. 

Wenn es in Ihrem Urlaub auch einmal einen Regentag gibt, so seien 
Sie nicht traurig und denken Sie daran, der Landwirt und die Natur 
brauchen einen solchen. 

Eine schöne Sommer- und Urlaubszeit wünscht Ihnen 

Harald Worms 
Vors. der Ortsgruppe Gompitz
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 
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